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Schädlinge machen sich über dein Gemüse  
her und du musst neu pflanzen.

Setze eine Runde aus

Du hast in Mischkultur gepflanzt und dein Ge-
müse bleibt von Schädlingen verschont.

Gehe ein Feld vor
Es gibt Pflanzen, die sich gegenseitig vor Schädlingen schützen. Das 

wohl bekannteste Beispiel ist, Möhren und Lauch direkt nebeneinander 
zu pflanzen. Die Möhren halten mit ihrem Duft die Lauchmotte fern, der 

Lauch wiederum die Möhrenfliege.

Du hast zu viel mit Mineraldünger gedüngt, dies 
schadet dem Klima und deine Pflanzen bekom-

men gelbe Blätter.

Würfel noch einmal und gehe die  
gewürfelte Augenzahl zurück

Wird zu viel gedüngt, kann es zum einen den Pflanzen schaden, da sie 
unter Umständen bestimmte Nährstoffe nicht mehr aufnehmen können. 

Zum anderen ist das übermäßige Düngen eine Verschwendung und 
klimaschädlich, da die Herstellung der Düngemittel sehr  

energieintensiv ist.

Du ziehst deine Pflanzen aus selbst gewonne-
nen Samen auf der Fensterbank vor. Dadurch 

haben sie einen Vorsprung gegenüber den spä-
ter direkt ins Freiland gesäten Pflanzen.

Gehe zwei Felder vor

Du kaufst deine Pflanzen beim Biogärtner um 
die Ecke und setzt sie in dein Beet.

Gehe ein Feld vor
Pflanzen aus Bioanbau schonen das Klima, da bei ihrer Aufzucht kein 

Kunstdünger und keine Pestizide, d. h. Mittel zur Bekämpfung von 
Schädlingen, „Unkraut“ und Krankheitserregern, eingesetzt werden 

dürfen.

Du kaufst Pflanzen im Baumarkt, die aus den 
Niederlanden importiert wurden. Der weite 

Transport ist sehr klimaschädlich.

Gehe drei Felder zurück

Du kaufst zwar eine Bioerde für dein Beet, aber 
diese ist mit Guano gedüngt, das in südlichen 
Ländern abgebaut wird, weite Transportwege 

hinter sich hat und den Lebensraum von Tieren 
und Pflanzen zerstört.

Gehe drei Felder zurück

Statt auf der Fensterbank ziehst du deine 
Setzlinge im beheizten Gewächshaus vor. Dies 

verbraucht sehr viel Energie.

Gehe zwei Felder zurück

Du hast deine Gemüsepflanzen zu spät ins Beet 
gesetzt und die Ernte fällt sehr spärlich aus, da 
die Pflanzen weniger Zeit haben zu wachsen. 
Du musst nun mehr Gemüse beim Händler 

einkaufen.

Setze eine Runde aus
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Du transportierst Pflanzenerde und Setzlinge 
mit dem Fahrrad zu deinem Beet.

Gehe drei Felder vor
Wenn du mit dem Fahrrad statt mit einem motorisierten Fahrzeug 

unterwegs bist, vermeidest du unnötige CO-Emissionen und schonst so 
das Klima.

Du hast Pech. Der Frühling ist sehr kalt und 
verregnet, deine Pflanzen brauchen sehr lange 

zum Keimen.

Setze eine Runde aus

Du hast Glück. Der Frühling ist warm und 
freundlich, es regnet ausreichend und deine 

Pflanzen wachsen schnell.

Gehe ein Feld vor

Der Frühling ist kalt, aber du hast mit einer 
dicken Mulchschicht vorgesorgt und rettest so 

deine Pflanzen.

Gehe drei Felder vor
Das Mulchen, also das Abdecken des Bodens mit pflanzlichem Material, 
dient als Puffer und schützt den Boden vor Kälte. Beim Verrottungspro-

zess der Pflanzenreste entsteht zudem Wärme.

Der Sommer ist heiß und trocken. Du hast 
vorgesorgt und Bodendecker gepflanzt. Sie be-
schatten den Boden, sodass er nicht so schnell 

austrocknen kann.

Gehe drei Felder vor
Bodendecker sind Pflanzen, die niedrig und schnell wachsen und sich 

wie ein Teppich über den Boden ausbreiten.

Ein plötzlicher Starkregen wäscht die Nährstoffe 
aus dem ungeschützten Boden aus.

Gehe drei Felder zurück
Das Auswaschen von Nährstoffen aus dem Boden ist vor allem bei san-
digen Standorten ein Problem. Wird der Boden hingegen mit Kompost 

vermischt, kann dieser besser Wasser und Nährstoffe halten.

Das Wetter zeigt sich von der fiesen Seite, aber 
du hast alte regionale Sorten gepflanzt, die 

damit gut zurechtkommen.

Gehe drei Felder vor
Viele neue Sorten werden auf hohen Ertrag für den kommerziellen 

Anbau gezüchtet, alte regionale Sorten werden hingegen speziell für re-
gionale Standortverhältnisse herangezogen. Sie sind meist widerstands-

fähiger, bringen aber oft nicht so einen hohen Ertrag.

Deine modernen, hochgezüchteten Sorten über-
stehen das wechselhafte Wetter nicht.

Gehe drei Felder zurück
„Moderne“ Obst- und Gemüsesorten werden in der Regel für den kom-
merziellen Anbau, oft in Gewächshäusern, gezüchtet und sollen einen 

hohen Ertrag bringen. Sie sind oft empfindlicher gegenüber wechselhaf-
tem Wetter als alte Sorten.
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